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Wenn man auch von der augenblicklichen Marktlage ab
ſteht ſo iſt es doch ganz unbeſtreitbar daß für einen län
geren Zeitraum und zwar ſeit mehr als zwei Jahrzehnten
die Preiſe für Lebensmittel andauernd am meiſten
in der letzten Zeit geſtiegen ſind Die internationale
Produktion iſt eine andere geworden Der Sturz der Ge
kreidepreiſe hatte ſeine Urſache in der Erſchließung der trans
ozeaniſchen Weizengebiete und in dem Sinken der See
frachten Mit einer gewiſſen Plötzlichkeit kam amerikani

auſtraliſches indiſches Getreide in Maſſen nach Europa
In den fremden Weltteilen nahm die Bevölkerung nicht ent
fernt ſo zu wie der Anbau von Weizen Mais und Gerſte
in den damals zuerſt von Eiſenbahnen erreichten Landes
teilen Dieſes Mißverhältnis hat ſich ganz oder größten
teils wieder ausgeglichen Die Ausfuhrfähigkeit der
Vereinigten Staaten iſt mit der wachſenden Bevölkerung
raſch geſunken und wenn nicht Argentinien und zum Teil
auch Weſtkanada an ihre Stelle getreten wären ſo wäre be
reits vielleicht eine Nahrungsnot entſtanden Jmmerhin
hat ſich das Preisniveau merklich wieder gehoben Aehn
lich iſt die Entwickelung mit den Erzeugniſſen der Vieh
zucht in den Vereinigten Staaten geweſen Die dortigen
Fleiſchpreiſe haben jetzt ſchon einen Boykott einen Auf
ſchwung des Vegetariertums herbeigeführt Auch der
Kaffee eines der wichtigſten Genußmittel hatte nach
einer plötzlichen Produktionsſteigerung einen Preisſturz er
fahren der aber bereits einer weſentlichen Erhöhung Platz

gemacht hat Jn Deutſchland haben noch die ſtarken
Zollerhöhungen auf Getreide und die Einfuhr

erſchwerungen für Vieh und Fleiſch mitgewirkt Die Zölle
auf Kaffee und Tabak haben aus finanzpolitiſchen Gründen

im letzten Sommer beträchtliche Erhöhungen erfahren Aber
Rauch Branntwein und Bier ſind empfindlich verteuert wor
den Branntwein ſeit 1888 nicht nur zu Staatszwecken ſon
dern auch zum Vorteil der Branntweinbrenner Jeder

Haushalt erfährt wie empfindlich die Ausgaben für Ver
zehrungsgegenſtände gewachſen ſind

Demgegenüber haben die Lohnarbeiter eine erhebliche
Verbeſſerung ihrer Einnahmen durchſetzen können auch die
Beamtengehälter ſind erhöht worden Die Jnduſtrie hat

ſeit dem Jnkrafttreten der Handelsverträge ſchwankende
vorwiegend allerdings günſtige Konjunkturen durchlebt Das
gleiche gilt von den Zinsrentnern jedoch inſofern mit Ein

I ſchränkungen als der Zinsfuß lange Jahre hindurch ſehr
niedrig geweſen iſt wodurch Staaten und Obligations
ſchuldner zu Konverſionen unter Zinsherabſetzungen veran
laßt wurden in den letzten Jahren iſt der Zinsfuß wieder

geſtiegen Alle dieſe Umſtände deren Einzeleinflüſſe in dem
wogenden Meere des Ganzen nicht zu verfolgen ſind haben

die geſamte Lebenshaltung verteuert Sie haben von
dem Mehreinkommen ganzer Klaſſen viel wieder verſchlungen
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und es in manchen Fällen wohl ſogar übertroffen Auch die
Arbeit die jedermann verbraucht hat ſich ähnlich wie
die Lebensmittel verteuert wobei die Kartelle redlich mit
gewirkt haben Und die Steigerung der Wohnungs
mieten darf nicht vergeſſen werden

Die ſteigende Tendenz der Einnahmen erweckt den An
ſchein einer Verbeſſerung des Wohlſtandes aber nur den
Anſchein denn ihnen ſteht die Verteuerung der Lebens
haltung gegenüber Die Möglichkeit von Erſparniſſen iſt
durchweg nicht gewachſen vielmehr greift hier auch noch das
Reich der Staat und die Gemeinde mit Steuererhöhungen
ein Und ſelbſt ſoweit die Statiſtik von einer Erhöhung der
Erſparniſſe berichtet muß man ſich vergegenwärtigen daß
ſich oft damit noch keineswegs mehr beſchaffen läßt als zu
vor Eine Klaſſe hat ſich allerdings durchweg beſſer ge
ſtanden nämlich die der Grundſchuldner denen die
Schulden heute bei denſelben Zinſen weniger als früher be
deuten Eben dies gereicht einer anderen Klaſſe in dem
ſelben Maße zum Nachteile den Gläubigern deren Zins
erträge eine geringere Kaufkraft beſitzen Das National
einkommen iſt dadurch um keinen Pfennig geſtiegen Die
Geſamtheit der agrariſchen Zollerhöhungen hat das
Nationalvermögen nicht erhöht ſie haben weiter nichts als
die Ueberleitung von Geld aus den Taſchen der Verbraucher
in die der Erzeuger zur Folge gehabt

Bildlich kann man ſich dieſe Bewegung im Wirtſchafts
leben am leichteſten vorſtellen wenn man eine geſetzliche
Herabſetzung des Gold gehalts unſerer Münzen als Ver
gleich heranzieht Würden die Zehnmarkſtücke zu Zwanzig
die Zwanzigmarkſtücke zu Vierzigmarkſtücken umgeprägt ſo
bezöge mit einem Schlage d h nachdem ſich die Neugeſtal
tung unter allerlei Erſchütterungen durchgeſetzt hätte jeder
mann das doppelte Einkommen und hätte jeder Beſitzer von
Eigentum das nicht in Geldforderungen beſteht dem Namen
nach ſeinen Beſitz verdoppelt Ein Landgut das 100 000
alte Mark wert war iſt für 200 000 neue Mark zu ver
kaufen Wer 5000 Pfund Sterling im Auslande zu fordern
hatte konnte dafür 190 000 alte Mark erzielen nach der an
gedeuteten Münzreform entſpricht ſeine Forderung 200 000
neuen Mark Wer aber im Jnland 100 000 Mark zu for
dern hatte und ſie nicht vor dem Jnkrafttreten der Münz
reform beitreiben konnte erhält nach dieſem Zeitpunkte
100 000 neue Mark ſo daß er die Hälfte verloren der
Schuldner die Hälfte gewonnen hat Das geſamte
Nationalvermögen wäre zwar der Geldbenennung nach ver
doppelt worden ſeiner Subſtanz nach aber unverändert ge
blieben Wie jeder Vergleich hinkt auch dieſer da auf die
vielgeſtaltigen Erſcheinungen des wirtſchaftlichen Lebens
nicht e in Schema paßt Er ſollte ja auch nur einer Veran
ſchaulichung der Entwickelung der letzten Jahrzehnte dienen
und erreicht dieſen Zweck vollkommen

Das Beiſpiel liegt aber auch gar nicht ſo fern wenn
man ſich daran erinnert daß die Agrarier einmal nahe
daran ſchienen eine ähnliche Umwälzung durchzuſetzen Sie
waren eifrig beſtrebt das auf die Hälfte ſeines früheren

Wertes geſunkene Silber durch die freie Silberprägung
wieder in das alte Verhältnis zum Golde 1514 zu
bringen Wenn ihnen dieſer Streich gelungen wäre ſo
hätte ſich das vollzogen was oben in einer knappen Skizze
dargeſtellt worden iſt Dieſes Unheil iſt abgewehrt worden
Aber die allgemeine Erhöhung der Koſten des geſamten
Lebensunterhalts nach Geldwert berechnet iſt eine Erſchei
nung verwandter Art Die Preiſe der deutſchen Export
artikel können aber dieſer Entwickelung nur in beſchränk
tem Maße folgen Und das birgt eine große Gefahr in ſich

Deutſches Reich

Die Koſten der Verſicherungsämter
20 Millionen Mark für neue Vehördenorganiſationen

Wie bereits mitgeteilt wurde hat ſich der große Aus
ſchuß des Hanſa Bundes für die Reichsverſicherungsordnung
beſonders auch mit der Frage der Koſten der neugeſchaffenen
Verſicherungsämter befaßt Man war einſtimmig der An
ſicht daß die vom Reichsamt des Jnnern mit 6 750 000 Mk
überſchläglich berechneten Aufwendungen offenbar viel zu

niedrig angeſetzt ſind Nach den Erfahrungen im Betriebe
ähnlicher Jnſtitutionen etwa der Handwerkskammern wird
vielmehr wie von Sachverſtändigen feſtgeſtellt worden iſt
ein durchſchnittlicher Koſtenaufwand von 25 000 Mk pro
Amt nicht zu hoch gegriffen ſein und davon dürften etwa
vier Fünftel auf Mehrkoſten gegenüber den jetzigen Ver
hältniſſen entfallen Die toten Koſten der Sozialverſicherung
würden alſo bei 1000 Aemtern um rund 20 Millionen Mark
vermehrt werden ſo daß gegen dieſen Punkt der Vorlage
im Jntereſſe von Gewerbe Handel und Jnduſtrie der
Arbeitgeber wie der Angeſtellten nach wie vor energiſch
Widerſpruch erhoben werden muß

Zuſammenkunft Kaiſer Wilhelms
mit dem Herzog von Cumberland

Dem Hannoverſchen Courier
daß bei Gelegenheit der

Kaiſer Wilhelm und dem Herzog von Cumber
land ſtattfindet Aus Gmunden wird dem genannten
Blatt weiter berichtet daß von Herzoglich Cumberländiſcher
Seite dieſe Meldung nicht dementiert wird

Der Herzog von Cumberland iſt
der Großvater des Täuflings deſſen Tante die deutſche
Kronprinzeſſin iſt Jn Ausſicht geſtellt wurde ſolch
eine Zuſammenkunft ſchon öfter ohne daß es bisher dazu
gekommen wäre
keiten fand bekanntlich gelegentlich der
Erzherzogs Albrecht in
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Björnſon
Paris 27 April Privattelegramm Hier iſt geſtern

a Björnſon der große norwegiſche Dichter ſeinem
Leiden kurz nach Vollendung des 77 Lebensjahres erlegen

Geſ Seit faſt einem Jahre hörte man Bedenkliches über Björnſons
Hoſe ltszuſtand Mehr als einmal ſchon hatten die Aerzte alle
rxt n aufgegeben Jmmer wieder ging der greiſe Dichter ſieg
ghe rn aus dem Ringkampf mit dem Senſenmann Geſtern
durg n iſt er einem Erſtickungsanfall erlegen Obwohl zwiſchen

e ie Kunde laut ward von einer vollſtändigen Geneſung von
on glänzenden Wohlbefinden mußte man es ahnen daß Björn

nicht mehr lange unter den Lebenden weilen werde
Gret iörnſtjerne Björnſons Lebenswerk iſt abgeſchloſſen Ein
eines hen So Er hat die Früchte eines großen Lebens und

hen Schaffens geerntet Das mag ein Troſt ſein imSchmerz über den Verluſt n v
r wurde am 8 Dezember 1832 zu Koikne in Oeſterdalen als
er Sohn eines Pfarrers geboren Seine Univerſitätsausbildung

mit de er in Chriſtiania wo er ſich neben ſeinen Studien auch
ezenſion in Tageszeitungen befaßte 1857 1859 war er

r m rgen dann Redakteur des Aftenblad in
z tia 30 ging er nach Kopenhagen ſpäter nach Romnd a Frühjahr 1862 blieb er in Jtalien bereiſte dann Deutſch

rig Frankreich und kehrte im Herbſt 1863 nach Norwegen
üche die mit 31 Jahren wurde ihm vom Storthing eine jähr
das The uerhgee zuerkannt Jn den Jahren 1865 67 leitete er
vlad re in Chriſtiania ſowie die Redaktion des Norpe Folke

m a an lebte er wieder im Ausland nach ſeiner Rückkehr
ab lebte r der Nähe von Lillehammer Von da

g in Norwein deutſch land un in Purſe gen nur kurze Zeit verbrachte er

ding Arrſeng Bedeutung geht weit über die nordiſche Literatur
Gewiß e üher hat man ihn gern mit Jbſen zuſammen genannt
ragt n e mit Jbſen doch wurde er von ihm über
Je weſen gab er das zu und war ſtolz auf dieſen großen

heutige deutſche Literatur t tWi e Literatur iſt undenkbar ohne Björnſonh Raabe Jenſſen Fontane und die Neueren Rudolf Huch

Theaterdi

Friedrich Huch Charlotte Knöckel ſind in ihrem Schaffen ſtark be
einflußt von Björnſon Die Verbindung von Naturalismus und
Romantik in Drama im Grunde genommen alſo die Ausſchal
tung von Naturalismus und Romantik iſt ihm zu danken

Ebenſo bedeutend wie ſeine Dramen ſind ſeine Proſaarbeiten
die in alle Sprachen überſetzt wurden und die die denkbar weiteſte
Verbreitung gefunden haben Dem feinſinnigen Aſtheten geben ſie
ſoviel wie dem ſchlichten Mann aus dem Volk Seine Bauern
und Fiſchernovellen ſprechen zu Herz und Verſtand

Sein künſtleriſch am höchſten ſtehendes Drama Ueber unſere
Kraft das tauſendmal auf allen Bühnen des Jn und Auslandes
geſpielt wurde iſt frei und groß ſo erhaben daß ſchon um ſeinet
willen Björnſon ein dauernder Platz in der Weltliteratur ange
wieſen werden muß Welche Größe welche Feinheit des Emp
findens zeigt ſich im Falliſſement, wo der Kaufmann der ehedem
dachte ohne Vermögen und Anerkennung nicht leben zu können zu
einem wahrhaft guten Menſchen umgewandelt wird der in der
Liebe zur Familie das höchſte Glück erblickt Sein letztes
Drama Wenn der junge Wein blüht, das wir auch in Halle am
Stadttheater zu ſehen bekamen zeigt uns Björnſon als den abge
klärten und freundlichen Greis der mit ſtillem Wohlbehagen auf
ſein Schaffen zurückblickt und der mit geſunder und friſcher Freude
das Tun der Jungen beobachtet und daran teilnimmt denn wenn
der junge Wein blüht dann gärt es im alten Ein Gegenſtück zu
Jbſens ſchmerzlichem Baumeiſter Solneß

Der kurze Rückblick guf Björnſons Leben ſei geſtattet Jm
übrigen aber war Björnſon ſelbſt der letzte der Grübeln in der
Vergangenheit liebte Vorwärts ging ſein Streben immerzu

Seine Dichtungen haben uns das Vorwärtsſchreiten erleichtert

m t
Jahresverſammlung der Deutſchen

Shakeſpeare Geſellſchaft
Weimar den 23 April

Das Wirken der Shakeſpeare Geſellſchaft wird nie ein
Ende nehmen brauchen Neue Funde geben immer wieder
neue Anregung Jeder tiefere Einblick in die Geheimniſſe
des Shakeſpeareſchen Genius eröffnet Perſpektiven von un
ermeßlicher Weite Wo der große Brite leicht mit Flügeln
hinaufgeflogen müſſen wir erſt mühſam emporklimmen
Und auf jeder Höhe liegt wieder eine Welt vor uns mit
ungelöſten Rätſeln Vergl Saalegeitung 19009 Nr 597

Profeſſor Wa

Shakeſpegares

Dichter ſaß und ſeine Meiſterwerke ſchuf Unten der Friſeur
laden des Franzoſen Mountjey deſſen Name in Heinrich
einem Herold gegeben oben das Zimmer Shakeſpeares Der
Dichter ſtand in enger Verbindung mit ſeinen Wirtsleuten

Ein Fund von beachtenswerter Wichtigkeit Wieviel
der Schätze aber mögen verborgen in Privatarchiven liegen
die leider gegen den Forſcher oft faſt hermetiſch abgeſchloſſen
ſind

Das etwa führte der Präſident der Geſellſchaft Prof
Brandl bei Erſtattung des Jahresberichtes aus Er weiſt
weiter auf neue Ueberſetzungen der Werke Shakeſpeares hin
in denen Stefan George und Friedrich Gundolf zum
erſten Male ſeit Schlegel eine neuartige poetiſche Sprache
auf den britiſchen Meiſter anwandten Auch die Winke
Shakeſpeares betreffs Jnſzenierung finden in Bühnenkreiſen
immer mehr Anklang Friſches pulſierendes Leben überall
um vorwärts zu dringen im Verſtändnis und in der wahren
Würdigung des größten aller Dramatiker Die reichſte För
derung jedoch wird den Beſtrebungen in Weimar ſelbſt
zuteil dem Sitze des feinſinnigen Fürſtenhauſes ſeit langen
Jahrzehnten Jn der Verleſung der Glückwünſche die die
Shakeſpeare Geſellſchaft unklängſt der jungen neuvermählten
Landesherrin darbrachte gipfelten die Worte Brandls

Das bedeutſamſte Ereignis der Verſammlung bildete
wohl der Vortrag des Züricher Profeſſors Dr Vetter der
in ſeinem Thema Shakeſpeare und das Valk Ge
legenheit fand zunächſt noch einmal eine alte Streitfrage zu
berühren die jetzt freilich längſt zu des Briten Gunſten be
antwortet iſt

Tolſtoi der Vorkämpfer eines bis ins Extrem ge
triebenen Altruismus hatte ſeine Stimme erhoben gegen
den Dichter und Denker jenſeits des Kanals Jhm der in
edler Begeiſterung für den einen ſtolzen Helden auf Thronen

und menſchlichen Höhen entflammen konnte ſprach der Ruſſe
das Organ einer ganz anderen neuen Zeit das tiefe Ver
ſtändnis der Volksſeele mit all ihren bewundernswerten
Feinheiten ab Die Tage kraſſeſten Egoismus ſcheinen wir
überwunden zu haben Wenigſtens findet der am meiſten

wird gemeldet
Taufe des Erbgroßherzogs

von Mecklenburg Schwerin eine Zuſammenkunft zwiſchen

bekanntlich

Die letzte Zuſammenkunft beider Fürſtlich
Beiſetzung des

Wien ſtatt wobei ſich der

lIace von der Univerſität Nebraska fand
unter Prozeßpapieren vom Jahre 1612 eine Zeugenausſage

Das Pokument führt uns dorthin wo der
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nung geknüpft deren Haltloſigkeit ſich indeſſen ſehr baldn Jean Die Fürſten haben ſich ſeither ſtets gemieden
r gewiß Hannover preußiſche Provinz
bleibt ſo ſicher iſt daß der Cumberländer
von ſeinem Recht nicht laſſen wird Dagegen
iſt der deutſche Kaiſer ſpäter mit dem zweiten Sohne des
Herzogs in München zuſammengetroffen Dieſer ſollzwelfelsohne einmal als Herzog den braunſchweigiſchen

hron beſteigen und damit wird dann die braun
ſchweigiſch hannöverſche Frage wenn der alte
Herzog einmal nicht mehr unter den Lebenden weilt end
gültig gelöſt ſein

Die Bevormundung der großen Städte
durch die preußiſchen Regierungsbehörden iſt neulich vom
Abg Reinba 4 er im Landtage draſtiſch gegeißelt worden
Typiſch für dieſe Art iſt jetzt wieder die Genehmi
güngsverweigerung die der Stadt Charlottenburg
uteil geworden iſt für die Ortszulage an die ſtädtiſchen
ehrer die auf das geſetzliche Maximum 900 Mark normiertworden war Trotz einer ausführlich begründeten Eingabe

des Magiſtrats hat die Regierung zu Potsdam die Höhe der
Zulage verworfen und zwar mit einer ſtellenweiſe ſehr
eigenartigen Motivierung Da heißt es z

Prüft man die von dem Magiſtrate vorgelegle Beſoldungs
ordnung ſo wird man zugeben müſſen daß in Tharlottenburg
die Einführung einer Ortszulage unbedingt geboten iſt
Hieraus folgt aber keineswegs die Notwendigkeit die Ortszu
lagen ſo hoch zu bemeſſen daß der geſetzlich zuläſſige Höchſt
ſatz erreicht wird Daber kommt in Betracht daß das Geſetz
vorausſichtlich auf längere Zeit die Einkommensverhältniſſe
der Lehrerſchaft endgültig regele Es erſcheint daher zweck
mäßig für den Fall einer weiteren wohl unausbleiblichen
Preisſteigerung die Möglichkeit einer weiteren Erhöhung des
Dienſteinkommens durch Erhöhung der Ortszulage offen zu
laſſen und zwar umſomehr als bei der immer mehr fort
ſchreitenden weltſtädtiſchen Entwicklung Berlins eine Steige
rung der Teuerungsverhältniſſe auch in den unmittelbar be
nachbarten Vororten durchaus wo ſcheinlich iſt
Man erkennt alſo die Teuerung und deren vorausſicht

liche Steigerung an Aber man ſagt den Lehrern Da Jhrſpäter voch nicht bekommen könnt als das jetzige Maxi

mum ſo müßt Jhr jetzt weniger haben als dieſes Maximum
womit man dem Lehrer die Möglichkeit nimmt für die

eventuell noch teurere Zeit jetzt einige Notgroſchen zurück
zulegen Außerdem hat der Lehrer mit längeren Dienſt
fahren doch mit einem Aufrücken der Gehaltsſkala zu rechnen
Dieſe Begründung zieht alſo gar nicht Sie zeigt wieder
wie gering das Ausmaß der Selbſtverwaltung iſt wenn es
Städten verweigert wird auf ihre eigenen Koſten die Lehrer

n gut zu ſtellen wie es nach Lage der Dinge mög
ich iſt

Abänderung des preußiſchen Gerichtskoſten
geſetzes

Meldung unſeres parlamentariſchen
S Korreſpondenten

Berlin 25 April
Dem preußiſchen Abgeordnetenhauſe liegt der Entwurf

eines Geſetzes betr die Abänderung des preußi
ſchen Gerichtskoſtengeſetzes vor der die Aufmerk
ſamkeit weiteſter Kreiſe erfordert zumal die vom Abgeord
netenhauſe eingeſetzte Gerichtskommiſſion über die Vorſchläge
der Regierung weit hinausgegangen iſt Die bisherigen
Koſten für erſte Eintragungen von Firmen ins Handels
regiſter ſind von der Kommiſſion um 50 Proz erhöht wor
den Alle ſpäteren Eintragungen erhalten nur ein Ermäßi
gung von etwa 10 Proz Den ſchwerſten Bedenken aber
müſſen von ſeiten der Jnduſtrie des Handels und des Ge
werbes jedoch die Beſchlüſſe der Kommiſſion begegnen wo
nach die Höchſtgrenze für die Beurkundung von Gründungen
und ſpäteren Beſchlüſſen von Aktiengeſllſchaften und Geſell
ſchaften mit beſchränkter Haftung von 1 Million auf 3 Mill
erhöht worden iſt Der Bund der Jnduſtriellen iſt deshalb
bereits bei der Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes vor
ſtellig geworden weil ſich hieraus eine neue Belaſtung der

Beifall und Anklang der es verſteht hinabzuſteigen ins
Volk und mit beiden Händen die heraufzuziehen die zu ver
ſinken drohen Wir ſtehen nicht mehr in blinder Verehrung
vor dem alles überſtrahlenden Helden Da war es recht
und billig zu erforſchen ob jener Dichter der die Seele des
Einzelnen in all ihren durchwühlenden Leidenſchaften ihrem
Sehnen und Hoffen ihrem verzweifelndſten Schmerz und
ihrem überſchäumendſten Jubel kannte ob Shakeſpeare auch
im Verſtändnis jenes Großen im Jnnerſten Ewig anleichen
im Wandel der Zeiten Ewig wechſelnden im Verſtändnis
der Volksſeele über gleiche unermeßliche Höhen geſchritten
ſei Tolſtois nein war im Lager ſeiner Verehrer tauſend
ſtimmig widergehallt Jetzt iſt es längſt verſtummt Frei
lich gibt es Schwächen in den Volksſzenen Shakeſpeares Sei
es daß er ſich zu ängſtlich Chroniken oder Werken älterer
unbeholfener Vorgänger anſchließt ſei es daß er Volkstypen
die auf den engliſchen Brettern durch lange Ueberlieferung
geheiligt waren nicht zu ſehr zu ändern wagte kurz es
liegen Schatten über manchem Glanzwerke des Meiſters die
leicht zu düſterem Denken anregen können Und noch ein
anderes mochte ein Tolſtoi ihm verübeln Er ſah die
Schwächen des Volkes und wußte es dafür zu tadeln Aber
gerade das iſt doch der rechte Volksfreund der nicht immer
lobt und ſchmeichelt und blind an den Fehlern vorbeiſieht
Shakeſpeare hat das Volk nie und nimmer verachtet

Jn Richard II find Gärtner Geſelle und Stallknecht
typiſche Figuren Sie alle begeiſtert eine hohe Verehrung
für ihren Herrn ſie ſind ihm blind ergeben ſie ſind ihm
untertan Aber heißt es einen Menſchen verachten wenn
man ihn in unwandelbarer Treue ſchiſdert Und der
Dichter brauchte treue Menſchen um das Unglück des Herr
ſchers deſto größer erſcheinen zu laſſen

Greifen wir dann Heinrich heraus das glühender
Patriotismus durchweht Auch hier iſt das Volk nicht nur
der untertane Helfer des Königs das ſeinem Herrn den
letzten Tropfen Blut im Kriege opfern muß Nur weil das
engliſche Volk wohlregiert iſt iſt es opferfreudig Es iſt

n es Volk das der Taten ſeiner Vorfahren gern ge

Wie aber verhält es ſich mit dem harten Tadel den der
Dichter im Hamlet dem Könige gegen das Volk in den
Mund legt Urteilslos nennt er es

Sie tauchen ſeine Fehl in ihre Liebe
Die Lob aus Tadel macht

mals alle Metuchete gedenkt du en Erwerbsgeſellſchaften ergibt die mit dem Werte der Arbeits

leiſtung ſehr oft gar nAn n Staate ſondern den Notaren zufließen würde
Es ſtellt ſich heraus daß der bisherige Höchſtbetrag für

notarielle Beurkundungen von 3000 Mk jetzt auf rund 1000
Mark ſteigen würde die bei jeder Beurkundung über Gene
ralverſammlungen Verloſungen uſw zu zahlen ſein wür
den Der Geſetzentwurf beabſichtigt dem Staate eine Mehr
einnahme von etwa 2 Millionen Mark zu verſchaffen Da
bei ergibt ſich der Uebelſtand daß gleichzeitig die Notariats
gebühren über deren Höhe jetzt ſchon Klage geführt wird
um etwa den gleichen Betrag erhöht würden Angeſichts
der erſt im vorigen Jahre erfolgten außergewöhnlichen Be
laſtung der preußiſchen Aktiengeſellſchaften und der Geſell
ſchaften m b H durch Erhöhung der Stempelſteuer um ca
50 Proz und einen Steuerzuſchlag von gleichfalls 50 Proz
bezw 40 Proz erſcheint es nicht angängig dieſe Erwerbs
geſellſchaften mit neuen ſich ſehr oft wiederholenden Ab
gaben zu belegen ohne daß tatſächlich eine Abwanderung
aus Preußen herbeigeführt wird

Alle kerufenen Organe des Handels der Jnduſtrie und
des Handwerks einſchließlich des Hanſabundes ſollten gegen
eine derartige unbillige Belaſtung von Erwerbsgeſellſchaften
eitens der Kommiſſionsmitglieder des Abgeordnetenhauſes
ie weit über die Vorlage hinausgegangen ſind Stellung

nehmen

Kampf zwiſchen Arbeitswilligen und Streikenden
Berlin 27 April Geſtern abend kam es zu einem

blutigen Zuſammenſtoß zwiſchen Arbeitswilligen und Strei
kenden der Gerüſtfirma Alt mann in der Jſoldeſtraße zu
Friedenau Mehrere Revolverſchüſſe wurden abgegeben
Ein Arbeiter wurde durch Meſſerſtiche ſchwer verletzt Der
Polizei gelang es ſchließlich die Parteien zu trennen Die
Streikenden entzogen ſich der Feſtſtellung durch die Flucht

Varlamenkariſ ches

Oſe Zuwachssteuer in der Kommission
Von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter

O Berlin 27 April 1910
Die geſtrige Beratung der Kommiſſion für die Zuwachs

r drehte ſich wie man uns von parlamen
ariſcher Seite ſchreibt um die Frage der Anrechnung

von Zinſen des Erwerbspreiſes
Die Vorlage der verbündeten Regierungen wollte in

S 15 Nr 4 nur eine Aprozentige Verzinſung des Erwerbs
preiſes unbebauter Grundſtücke unter Abzug der Erträge auf
längſtens 6 Jahre zulaſſen die der Veräußerer vor der Ver
äußerung bebaut hat Nur für eine Uebergangszeit von
4 Jahren nach Jnkrafttreten des Geſetzes wollte die Vor
lage in S 53 allgemein einen A4prozentigen Abzug für ſechs
Jahre zulaſſen

Die vorliegenden Anträge bezweckten eine weitere Aus
dehnung des Zinſenabzuges Jn erſter Linie war an die
Verhältniſſe der ne ein gedacht die große Kapi
talien in Grundſtücken feſtlegt in der Hoffnung bei ſpä
terer Veräußerung in dem Erlös zugleich einen Erſatz ihrer
Preisverluſte zu finden

s wollte ein Antrag der Nationalſiberalen bei
unbebauten Grundſtücken einen Abzug von 4 Prozent Zinſen
geſtatten ünter Gegenrechnung der Einnahmen

Ein Antrag der Konſervativen erweiterte die Zins
abrechnung auf al le Grundſtücke ermäßigte aber den Zins
fuß auf 3 Prozent Ein Zuſatzantrag des Zentrums will
die Zinsabrechnung auf 15 Jahre beſchränken

Die grundſätzliche Erörterung drehte ſich um die Frage
der Berechtigung einer Zinsanrechnung bei Baugrundſtücken
Die h Vereinigung und einzelne Redner des
Zentrums lehnten jede Zinsanrechnung ab

Angenommen wurde der Zentrumsantrag mit einigen
von der fortſchrittlichen Volkspartei beantragten Zuſätzen

Es ſollen alſo von dem Veräußerungspreis abzugsfähig
ſein 3 Prozent Zinſen des Erwerbspreiſes vom Tag des Er
werbes ab jedoch nicht länger als 15 Jahre zurück mit der
Maßgabe daß auf den Zinsabzug der während der Zeit aus
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auf der Dichter Shakeſpeare mußte den König hier ſo ſprechen
aſſen

Aber die Römerdramen Unbeſtritten ſpielt hier das
Volk eine niedere ſchmutzige Rolle tief tief unten ſteht es
verachtet und verſpottet Um ſo mehr trat der Held ſtrahlend
empor der eine große wie er den Römerdramen eigen iſt
Derſelbe Shakeſpeare ſchrieb die Römer und die Königs
dramen Und doch dieſer gewaltige Gegenſatz in der Be
urteilung des Volkes Beide Typen hat der wahre Dichter
geſchaffen Dort war ihm das Volk Staffage für einen
Helden hier wird es oft handelnd ſelbſt zum Helden Er
ſchildert das Ringen der Parteien in dem er ſelbſt mitten
drin ſteht die Kämpfe des Volkes das er ſchätzen und achten
muß ſeiner freien und ſtolzen Entwicklung halber

Weiter entwickelte ſich dann das Programm der Jahres
verſammlung Vorſtandswahl und die Wahl Weimars zum
Ort der nächſtjährigen Zuſammenkunft Ein Augenblick be
ſonderer Weihe war es als Profeſſor Brandl an Wilden
bruchs Grabe einen koſtbaren Kranz niederlegte Ein Feſt
mahl und eine Feſtvorſtellung Shakeſpeares Winter
märchen ſchloſſen ſich an Durchaus gelungen waren die
Maſſenſzenen packend ſpielte die Schneider als Hermione

Der Sonntag ſah die Verſammlung deren Teilnehmer
aus aller Welt zuſammengeſtrömt waren als Gäſte des
Großherzogs auf der Wartburg Noch lebt der alte Geiſt
im neuen Weimar

Heinrich Walter

Stadttheater
Letztes Gaſtſpiel

Erna Fiebiger
Mignon

Oper in 3 Akten mit Benutzung des Goetheſchen Romans
Wilhelm Meiſters Lehrjahre von Michel Carré und Julius
Barbier Deutſch von Ferdinand Gumbert Muſik von

Ambroiſe Thomas

Wir bedürfen für Herrn Barrs eines lyriſchen Tenors
und das macht Qual Denn trotz der Ueberproduktion auf
allen Gebieten iſt an guten Tenören unterm nordiſchen

t im Verhältnis ſteht und nicht

Nicht der Vorwurf des Menſchen Shokeſpeare trifft das Volt

Himmel kein Ueberfluß Dreimal ſchon haben Tenöre in

lagen Staatsrecht und Nationalökonomie ſtudiert hat

dem Grundſtüce erzielte Ertrag bei forſtwirtſchetennützten ſigen auch der Wert des Ziwehns ge

rechnen iſt AnzuFrankfurt a 27 April Der Magiſtratr eine die Reichswertzuwachsſteuer z Be den
zugehen laſſen in der man in erſter Linie um grundſähte
Ablehnung erſucht und in zweiter Linie Verdeſſern te

vorſchläge gemacht werden gs
Das Schreibheft des kleinen Moritz

4 Herrn Erzbergers genialer Kriegsſteuerantragkanntlich ſchon von anderer Seite das Prädikat rin w be

erinnere an das Schreibheft des kleinen Moritz iſt geſtern i
Budgetkommiſſion abgelehnt worden Die führenden Je
trumsblätter ſtellen jetzt feſt daß der Erzbergerſche Antrag lediglig
eine Priratarbeit war mit der die Fraktion des Zentrum
nichts zu tan hatte Die offigiöſe Korreſpondenz der kleriten
Partei veröffentlicht eine amüſante Schilderung wie t
berger die Fraktion zum Narren gehabt hat die völlig überraſch
worden ſei und den Antrag vorher gar nicht gekannt geſ ige
denn gebilligt habe Jn jeder anderen Fraktion hätte ſi ein
von der eigenen Parteileitung derart geſtäuptes Mitglied für
erledigt angeſehen und ſich an Stelle des Herrn Erzberger
a tempo zur Ausfüllung ſeiner Bildungslücken nach der Unt
verſität Freiburg in der Schweiz zurückbegeben wo er nach ſeinen
eigenen Angaben aber offenbar ohne die erforderlichen Grund

AErzberger iſt offenbar weniger zart beſaitet be

Parteinachrichen

Sin geschlossenes Vorgehen aller Liberalen
Der ejner Geſamtoperation des Liberalismus von jeher

ſehr zuneigende frühere Landtagsabg Münſterberg
veröffentlicht in der Danziger Ztg einen Artikel der das
Thema Nationalliberale und Fortſchrittliche Volkspartei
anſchneidet Er befürwortet die Kooperation ſehr warnm
und ſchreibt

Weshalb arbeiten im größten Teil von Oſt und Weſtpreußen
Liberale und Nationalliberale in vollſter Einheit miteinander
Weil hier kein Menſch es verſtehen würde daß gerade dieſe Par

werden
Der Sieg in Oletzko Lyck iſt der beſte Beweis für die

Richtigkeit dieſer Auffaſſung Auch dort hat alles was liberal
fühlt und denkt treu zuſammengehalten Und es gibt dort Links
liberale in nicht geringer Zahl

Es mag manchem unnütz ſcheinen auf dieſe Symptome erneut
hinzuweiſen zumal noch 1 Jahre uns von der nächſten Wahl
zum Reichstage trennen Die Erfahrungen haben aber gelehrt
daß gerade die erſten Symptome einer Krankheit be
kämpft werden müſſen Noch einige ſolche tüchtige Varteiſekretäre
gleichwohl welcher liberalen Richtung in des Gebiet der be

freundeten Partei geſandt noch einige ſolcher Reden und Artikel
in denen den Anhängern der anderen liberalen Partei natio
na les Empfinden abgeſprochen wird und die Er und Ver
bitterung wird ſo groß ſein daß an Frieden nicht mehr zu denken
iſt Es iſt die höchſte Zeit dieſe Fragen mit vollem Ernſte zu

Jſt nur der Wille vorhanden dann muß auch der Weg gefunden
werden können

Vor allem muß gefordert werden daß die Parteivorſtände ge
meinſam über das Vorgehen bei den nächſten Wahlen beraten

Aus großen Geſichtspunkten nicht aus klein
lichem Parteifangatismus Eine vernünftige Behand
lung wird beiden Teilen zum Rechte verhelfen

Das dürfte die Auffaſſung aller derer ſein die für den
Geſamtliberalismus bei den nächſten Wahlen wirb
lich etwas herausholen wollen

Bitterfeld 28 April Vom Vorſtand der national
liberalen Partei des Wahlkreiſes Bitterfeld Delitzfch
iſt auf Vorſchlag des Zentralvorſtandes der nationalliberalen
Partei der Konteradmirala D Kalau vom Hofe

dieſer Spielzeit bei uns angepocht Am 6 d M verſuchte ein
blutjunger Anfänger Herr Pawlowsky im Troubadour
ſein Heil und ſuchte mit den hohen Tönen der Stretta dem
Direktor einen Vertrag abzuſchmeicheln und vor wenigen
Tagen erſt am 22 d bewies Herr Jandat aus Köln
der mit Herrn Barrs leider nur den Vornamen gemeinſan
bat wie man den Turiddu nicht ſingen ſoll Auch der
geſtrige Gaſtſpielabend mit Herrn Fünfageld aus Kolmar

auch dieſer Stimme fehlt das wirklich Schöne von den
Goethe in Wilhelm Meiſters Lehrjahre ſagt daß es
wenige darſtellen und viele bedürfen s

kein Mangel es liegt Kraft in den Tönen der Mittellag
die Höhe wurde allerdings recht vorſichtig genommen und

einige bohe Töne im erſten Akt hat ſich Herr Fünfgeld ſog
ſorgfältig abgeſchminkt aber die Geſangstechnik,if
mangelhaft Auf dieſes Manko in der Ausbildung das ſich
durch übermäßig viel Tongebung meiſtens dort wo
kaum notwendig iſt verrät führe ich auch den etwas heiſere
Beiklang zurück der in der Halbſtimme hörbar wurde u
das oft ruckweiſe Hergushringen von Schwelſtönen die
warme Kantilene verbindern Vielleicht könnte noch
eine oder das andere bei ſorgfältiger Schulung nachgehen
werden Eine Ergänzung der Ausbildung ein Erſatz S
das ſtimmliche Katzengoſd wäre freudig zu begrüßen da v
Künſtler im 1 und 2 Akt darſtelleriſch achtbare und mehren
viel dramatiſches Talent offenbarende Szenen bot S
zweiter Gaſtſpielgbend in einer Lortzing der FlotowOpe

würde vielleicht Klarheit bringen tDa jedoch für die nächſten Tage noch ein vierter 97
ſiangliſiert iſt der in der Operette ſein Heil erproben v
würde es mit einer abermaligen Probe des Herrn Fün

nicht ſo eilig ſein nBei Frl Erna Fiebiger die als Gaſt die Mi
ſeng konnte man von neuem die blendenden Stimmitten
die ſpiegelklare Glätte dieſes Soprans in jeder Skala t
wundern Wie wunderbar ſtach doch dieſe ſubtile Ter
u Dendtung der Stimme von derjenigen des Kolma

es abDas Haus war nur mittelmäßig beſucht Man ſcheint
allmählich des Landes wo die Zitronen blühen überdrüſſs

Wilhelm Geors
zu ſein

teien ſich befehden könnten die von links und rechts angegriffen

betonen und mit aller Entſchiedenheit an ihre Löſung heranzugehen

e

als Wilhelm Meiſter brachte die erſehnte Löſung nicht Denn

An ſtimmlichem Material iſt bei dem Gaſt allerding
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1s Kandidat aufgeſtellt worden c dieſer hatch e nan der Kandidatur Vereit erklärt
ſich z meiner am Montag in Eilenburg abgehaltenen Mitglieder

nung des Nationalliberalen Vereins Eilenburg wurde der
KReichetagslandidat den Mitgliedern vorgeſtellt der dann

m edaramm entwickelte Der Wahlkreis wird gegenwärtig

Progr 4 tr den Abg Bauermeiſter der der Reichspartei angehört
nudvertreten

Heer und Flokte
Der ehemalige preußiſche Kriegsminiſter General d J

v Verdy du Vernois feiert am heutigen Tage ſein 60jähriges
Ee5ntti diläSie e Dande am 19 Juli 1832 zu Freyſtadt Nied
S leſten geboren erhielt ſeine erſte Ausbildung im Kadettenkorps

Hat 1850 als Leutnant ins 14 Jnfanterievegiment das da
als in Verlin garniſonierte ein Nach erfolgreichem Beſuch der
Kri eakademie kam er in den Großen Generalſtab Nachdem er
atgend ter letzten polniſchen Revolution zum kaiſerlichen ruſſiſchen
Sauptquartier kommandiert worden war machte er den Feldzug

n 1866 als Major im Generalſtabe des Oberkommandos der
Armee unter dem preußiſchen Kronprinzen mit den deutſch

ſran zöſiſchen Krieg im Generalſtabe des Großen Hauptquartiers
d durchtief nach dem Feldzuge die verſchiedenen Generalsſtufen

n 1669 Staats und Kriegsminiſter zu werden Jm
Jahre 1890 wurde v Verdy zur Dispoſition geſtellt und zum Chef
es Jnfanterieregiments Graf Schwerin 3 pommerſchen Nr 14
nannt Reben militärwiſſenſchaftlichen widmete er ſich
hiſtoriſchen geographiſchen und kunſtgeſchichtlichen Studien zu
denen er auf mehreren Reiſen durch ganz Europa Aegypten und
ven Orient lebhafte Anregung fand Er iſt Mitglied der Kgl
ſchwediſchen Akademie der Kriegswiſſenſchaften und Ritter des
Ordens pour le mérite für Künſte und Wiſſenſchaften Von ihm
rührt auch ein Trauerſpiel her Alarich König der Weſtgoten

Kleine politiſche Nachrichten
ete Reichseinnahmen für 1909

Die jetzt vollſtändig vorliegenden Reichseinnahmen für das
Etatsjahr 1909 haben ſich im allgemeinen günſtig entwickelt Die
Erträge reichseigene und Ueberweiſungsſteuern halen den
Voranſchlag um rund 76 Millionen Mark überſtiegen Jm ein
zelnen iſt der Vergleich deshalb nicht durchzuführen weil für die
neuen Zölle und Steuern für 1909 nur ein Geſamtpauſchale von
85 Millionen Mark angenommen worden iſt welche Summe beim
Etatsvoranſchlag bei dieſem Vergleich mit verrechnet worden iſt
Die Mehreinnahmen werden wenigſtens einen Teil der ungedeckten
Matrikularbeiträge ausgleichen

Zur Ausſperrung im Baugewerbe
Die Zahl der Ausgeſperrten im Bau be im Rheinland

und Weſtfalen wurde in der geſtern abgehaltenen Verſammlung
der Arbeitgeber zu Eſſen a R auf 22 000 von 35 000 Beſchäftigten
angegeben

Das Befinden des Reichstagsabgeordneten Singer
Wie der Vorwärts mitteilt iſt die ſchwere Augenerkrankung

des Reichstagsabgeordneten Singer ſoweit behoben daß er das
Sanatorium verlaſſen kann Er befindet ſich aber noch weiter in
ärztlicher Behandlung

Der endgültigen Beſchlußfaſſung des Bundesrats über die Schiff
fahrtsabgaben

ſtellen ſich immer erneute Hinderniſſe entgegen Nachdem kürzlich
eine Meinungsverſchiedenheit zwiſchen Baden und Württemberg
über die Nackarkanaliſation den Anlaß zur Verſchiebung gegeben
hatte iſt auch jetzt eine Weiterung entſtanden und die Beſchluß
faſſung wieder ausgeſetzt worden Jmmerhin rechnet man
einſtweilen darauf daß noch vor den Sommerferien ein poſitives
Ergeknis zuſtande kommt

Die diesjährige Hauptverſammlung des Vereins deutſcher
Jngenieure

die in den Tagen vom 26 Juni bis 1 Juli in Danzig ſtatt
finden wird verſpricht beſonders glänzend zu werden Unter den
wiſſenſchaftlichen Vorträgen iſt ein ſolcher von Major von
Parſeval zu nennen der mit einem ſeiner lenkbaren
Luftſchiffe nach Danzig kommen und dort ſeinen Vor
trag durch Demonſtrationen erläutern wird
Theodor Rooſevelt und die Berliner Univerſität

gir den Beſuch Theodor Rooſevelts in der Ber
li ner Univerſität iſt der 12 Mai in Ausſicht genommen
Am 442 Uhr wird der Expräſident in der alten Aula ſeine Rede
halten Man erwartet bei dieſer Gelegenheit den Beſuch des
Kaiſers der auch zugegen war als der erſte Berliner Rooſe
altProfeſſor Dr John W Burgeß ein Schreiben des damaligen
Sräſidenten bei ſeiner Antrittsvorleſung in Berlin vorlas Der
Jubiläums r Geh Rat Prof Dr Erich Schmidt wird
Theodor R lt mit einer Anſprache begrüßen

e c nach Deutſhland
troffenen Ueberreſte des im Jemen ermordeten deutſchen
Forſchungsreiſenden Burckhardt wurden in einem Sarge an
Bord des Dampfers Königin Luiſe gebracht der nach Bremen
abgeht Alle Schiffe im Hafen hat en Halbmaſt geflaggt Der
deutſche Konſul der Kommandant und die Offiziere der Elba
wohnten der feierlichen Ueberführung bei Von den Matroſen

wurden dem Toten die militäriſchen Ehren erwieſen

Hof und Perſonalnachrichten

S Der Prinzregent Luitpold von Bayern hat
das Ehrenprotektorat über die von Wilhelm Filchner ge
plante deutſche antarktiſche Expedition über
nommen

Ausland
Die Kämpfe in Albanien

g Die Aufgabe der türkiſchen Armeeleitung
Konſtantinopel 27 April Die Vahnlinie zwiſchen

Mitrowitza und Saloniki iſt nunmehr an zwei Stellen
unterbrochen und befindet ſich in den Händen der Albaneſen
Mit owitza ſelbſt wo ſich die Munitions und Waffenlager
befinden iſt vom Gros der Armee abgeſchnitten

p Die Nachrichten aus dem türkiſchen Wetterwinkel
lauten immer bedenklicher Die Albaneſen haben
obiger Meldung zufolge die Bahnverbindungen der türki
ſchen Anmarſchlinien unterbrochen und der Haupt Muni
tions und Waffenplatz der Osmanen iſt abgeſchnitten Von
Konſtantinopel aus wird natürlich die Welt beruhigt doch
alle Beſchwichtigungsverſuche beruhen nicht auf Wahrheit Längs der ſerbiſchen Grenze finden zwiſchen Türken
und Albaneſen äußerſt blutige Kaänpſe ſtatt man möchte

ſie Sch lachten nennen Der Kampf tobt beſonders heftig
auf der Linie Kacanik Veriſowitſch und hat
52 Mittelpunkt das Dorf Jpek Da wie geſagt die Ver
indungen nach allen Seiten zum größten Teil unrerbrochen

ſind und man meiſtens nur auf mündliche Nachrich
ten angewieſen iſt fehlen ſeit drei Tagen genaue Mel
dungen von der türkiſchen Operationsarmee Ueber Ser
bien kommt neuerdings folgende Nachricht

Belgrad 27 April Auch in Südalbanien wird
die Situation als kritiſch bezeichnet Der eng
liſche Konſul in Janinaga wurde inſultiert
der Kawaß verwundet Geſtern feuerten die Albaneſen
auf einen Zug 33 Kilometer von Uesküb 2 Bataillone
Jäger ſind infolgedeſſen dort geblieben Bei den letzten
Kämpfen bei Schtimlja haben nicht die Alba
neſen geſiegt ſondern dieſe ſind von den Türken
in die Berge von Tzernoljewo zurückgedrängt
worden Geſtern griffen die Albaneſen Truppen die nach
Prizrend marſchierten an Details fehlen hierüber Jn
Buſſinje fand ein blutiger Zuſammenſtoß ſtatt Eine Ver
ſammlung von Albaneſen beſchloß in Drenitze den Kampf
fortzuſetzen

Abgeſehen davon daß durch die Jnſultation
eines engliſchen Konſuls der britiſchen Regierung
der Vorwand gegeben werden kann ſich in die türkiſchen
Verhältniſſe einzumiſchen und dadurch die ſchwierige Lage
auf dem Balkan eine verhängnisvolle Kompli
kation erfahren könnte iſt dieſe letzte Nachricht noch da
rum von großer Bedeutung daß auch an der griechi
ſchen Grenze das Feuer des Aufruhes eine derartige Aus
dehnung zu nehmen anfängt daß es gar leicht in das ohne
hin ſchon unruhige und dem Osmanenreiche wenig wohl
wollend geſinnte Griechenland überfpringen kann Die Auf
gabe des türkiſchen Generaliſſimus wird es vor allem ſein
die Verbindung zwiſchen den Nord und Südalbaneſen zu
hindern Hierzu iſt es nötig den Engpaß von Ka
canik der in r Hinſicht das Zentrum bildet und von
den Türken allzu leichtfertig aufgegeben wurde wieder zu
gewinnen Gelingt dieſes ſo iſt die Möglichkeit vorhanden
die dem Osmanenreiche in Europa drohende Gefahr wenn
auch unter blutigen ſchweren Kämpfen noch einmal ab
zuwenden

Großer Empfang auf Korfu
Die Reinigung der griechiſchen Armee

S Geſtern trafen wie aus Athen gemeldet in Korfu
auf öſterreichiſchen Lloydſchiffen aus Prag der Kronprinz
und die Kronprinzeſſin ſowie Prinz Georg von Griechenland
mir Familie ein

Die mit dem italieniſchen Kreuzer Elba in Reapel ängel ſamte Abniet haut an de ne g
Begeiſterung der Volksmenge war veiſpiellos Die
gung zwiſchen König und Kronprinz geſtaltete ſich äußerſt
herzlich Die Polizei war machtlos gegenüber dem An
vrang des Publikums das verlangte daß die Abſperrungen
aufgehoben werden Auf einen Wink des Königs zog ſich
die Weh zurück die Menge begleitete die Herrſchaften bis
zum Schloß

Der griechiſche Militärrat hat dem Kriegsminiſter
ſeinen Bericht über den Reinigungsakt der Armee über
mittelt Jm ganzen erſcheinen dem Militärrat etwa 75
höhere und niedere i für den Weiterdienſt un
würdig Der Kriegsminiſter wird in 8 Tagen die Ent
ſcheidung veröffentlichen

König Eduards Abreiſe nach England
BViarritz 27 April Der letzte Abend König Eduards in

BViarritz wurde von den franzöſiſchen Behörden durch Ver
anſtaltung einer italieniſchen Nacht gefeiert Um 10 Uhr
30 Min begab ſich der König zum Bahnhof um den 10 Uhr
50 Min nach Paris abgehenden Zug zu benutzen Der
König wird ohne in Paris Aufenthalt zu nehmen heute
abend 6 Uhr 10 Min in London eintreffen

Eine beunruhigende Nachricht

Aus London meldet man Nach Nachrichten
aus Schanghai hat die proteſtantiſche Miſſion geſtern in
ſpäter Abendſtunde mehrere Telegramme aus Tſchangſcha er
halten worin die Situation als ſehr ſchwierig be
zeichnet wird Jn der letzten und in dieſer Woche habe ſich
die feindſelige Haltung der Eingeborenen verſchärft Die
Regierung ſei nicht Herr der Situgtion

Kleine Tagesnachrichten
Der König und die Königin von Jtalien
werden nach den Feſtlichkeiten für den Fürſten von

r ſich nach Cettinje und Konſtantinopel be
geben

Vom Aufruhr in Cuba
Aus CUba in Newyork eingetroffener Meldungen zufolge

wurden General Etanaz ſowie 22 andere Perſonen
wegen Aufreizung und Aufruhr formell in den Anklage
zuſtand verſetzt

Luftſchiſfahrt

Eine Einladung an Zeppelin
Wien 27 April Der e Stadtrat beſchloß den

Grafen Zeppelin einzuladen bei ſeiner Fahrt von Wien nack
Dresden mit dem Z III in Prag zu landen Die Ein
ladungsſchrift und die vom Bürgermeiſter zu haltende An
ſprache werden in tſchechiſcher Sprache abgefaßt

Brüſſel 26 April Es ſteht nunmehr feſt daß Graf Zeppe
lin Mitte Juni mit ſeinem Ballon Z IV zu vierzehn
tägigem Beſuch der Weltausſtell ung hier eintreffen
wird Der Ballon kommt von Düſſeldorf und wird hier täglich
Aufſtiege unternehmen Außerdem hat Graf Zeppelin zugeſagt im
Konferenzzimmer des Deutſchen Hauſes einen Vortrag über ſein
Syſtem zu halten Bei dieſer Gelegenheit ſei bemerkt daß die
geſamte belgiſche Preſſe in überaus wohlwollender Weiſe des
geſtrigen Unfalles des Z II gedenkt

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuilleton Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulatz Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
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Direktor u Bositrer Paul Blütngen

Letzte Wochoe Letate Woche
Lachstürme über Lachstürme

entſesselt Heinrich Praongs grösster Schlager

Ein Gemütsmenschl 7
Letrte Woche das Riesen Programm

Orfords Elefanten ballett und Pantomime

Eine Attraktion die für sich selbst spricht
Pariser fliegende Luftfeen s a Aue

Achtung

Flügel Kaps Pianos
Albert Hoffmann rie

Hallischer Dürerbund

Wagner Vorträg
von Kapellmeister Eduarpagl mörilse

am 28 u 30 April im Saale des Stadtschützenhausses
Zur Einführung in Richard Wagner

Ring des Nibelungen
mit Erläuterungen am Klavier und Gesangsszenen

Preis Mk 75 MK 00 MK 75 Mk 50 tür jeden Vortrag

Am I Mat Veberraschung
Tymian Gastspfel

a

Vorverkauf bei Heinrlech tiothar oder Abendkasse

Nach Schluft
Erfriſchungen und delikater kleiner Jmbiß in den behaglichen

Räumen des

Weinhaus Broskk hß
Zum Würzhurger

gegenüber dem Polizei Gebäude Fernſprecher 87

Morgen Donnerstag SSchliachtefest S
Hochachtungsvoll Ludwig Rieso

Alpältge Iheater
o 2z

2

23 I oipzig
2 Neues Theater Donnerstagz den 28 April Buridans Eſel
g b Altes Theater DonnerstagS den 28 April Der Grafde von Luxemburg

Magdeburg
Stadt Theater Donnerstag

den 28 April Tautris der
Narr

Erfurt
Stadt Theater Donnerstag

den 28 April Unſere Käte

Aitenburg
Herzogliches Soba tgv

Freitag den 29 April Dieluſtige Witwe

Emil Pröhl

blet n Shhſantsehte Gohburg
zogliches HofthegaterFet fähr Sport n J den 28 April

hravallen Iräle Dessauu
h Herzogliches Hofthegtere h e NeeTel 2066 Weiman

Groß herzogliche Hofbühne
Donnerstag den 28 April
Tautris der Narr

Hotel und Pension

NetzkKater c
ars

in herrlicher Lage des Iltelder Tals
Station der Nordhausen Wernige

röder Eisenbahn Wasserleitung
Wasserklosett Bäder Automovil
Garage Pension 50 an sonst
nach Vereinvarung Fernsprecher
No 6 Amt IIlteld Prospekt

Besitzer Emil Liesegoang

ſtrümpfe
beſter Frühjahrsſtrumpf mit

baumwollenem Schaft und
wollenem empfiehlt fürDamen Kigtne 6964
H Schnee Hachf

H u F FhermunnHalle a Gr Steinſtr 84

Optische Waren
reiswert u gut Gr Ulrichſtr la

Otto Vnbekannt

2 tglenische 2
Neuester Katalog mit EmpfehlAerzte u Prof c n u
7 verschlossen gopen nbachaſie a Gr Vinichet 41 Fernruf 2674

Reiſekörbe kauft man direkt von Fabrit
Jul Tretbar in Grimma 122lang cm40 50 60 70 80 90 100

m 320 hJed Donners
u ſudlciß

St
114 Domplatz 10
einſte Rot Leber u warte5 v S

i Halle Rossplatz Halle
Heute Mittwoch Eröffnung

der
z

h S

von Ing Hugo MHanse
Die sensationellste und allerneueste

Schöpfung
auf dem Gebiete der

Hochhahnen
die rafſinierteste und bestausgedachteste technische

Fahrantage
Nur 10 Tage

Täglich geöffnet von nachm 4 Uhr ab
un unterbrochen 7848

Gustav

Hagenbecks
c NAsche 9ölherschal ger v

Ohberer Rossplatz

Nur Tage
bis zum 1 Mai inkl

Prolongation aus geschlossen
Geöftnet von vormittags 11 bis abends 10 Uhr

Hauptvorführungen 3 4, 6 7 und 9 Uhr

Verkanfsbazare vilsbiniienresn

Sensationelles Riesenprogramm

ca 100 Indier Männer Frauenp Kinder
Elefanten Bären Schlangen Aften usw

Indische Schule

Cabaret
Kaisersäloe

Jeden Abend Vorstellung
Auftreten der neuengagierten

Cabaret Typen
Anfang der Vorstellung 9 Uhr
Alles Nähere die Plakatsäulen
Neu American Bar Neu

Bis 2 Uhr nachts geöffnet

Stadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direktion Hofrat M Richards

Donnerstag den 28 April
219 Vorſt im Abonn 3 Viertel

Absechieds Benefiz
Hans Berqgmann

Gaſtſpiel Louise Fladnitzer
J Operettenſoubrette am Stadt

theater in Leipzig

Das Glöckchen des
Eremiten

Komiſche Oper in 3 Akten von
Lockroy u Cormon Deutſch von
F Gumbert Muſik von Aimé

Maillart
Spielleitung Theo Raven

Muſikal Leitung Ludw Sauer
Perſonen

Thibaut ein reichPächter Carl Tallard
Georgette ſ Frau Roſie Sebald
Belamy ein Dra

g per Unteroffi
H BergmannSylvain erſter Knecht

des Thibaut Fritz Gruſelli
Roſe Friquet eine

arme Bäuerin L Fladnitzer
aEin Prediger M Birkholz

Ein Dragoner
leutnant SchwarzerEin Dragoner ifr Nicolai

Dragoner Bauern Bäuerinnen
Ort der Handlung

Ein franzöſiſches Gebirgsdorf
nicht weit u Savoyens

e

Nach dem 1 Akte längere Pauſe

Kaſſendffnung 7 Uhr

Anf 7 Uhr Ende 10 Uhr
Freitag den 29 April

220 Vorſtellung im Abonnement
4 Viertel

Abschieds Abend
Olga Agloda un
Franz Fran

Tiefland
Muſikdrama in einem Vorſpiel
und 2 Aufzügen Muſik v Eugen

Albert Text nach A Guimera
von Rudolph Lothar

Nach Schluß der Vorſtellung
Erfrischungen mit Kleinem

Imbiss im
Weinhaus Broshowshl

Kaisor Panorama
Letzte Woche

Sächſ Schweiz

Koncitorei Davicd

im Trauntweinschen Neubau

Elneang Keine Inastrasse

Kachel Oefen
Berliner u Meissner ete

Scharrenstr 8
2308C Böhme el2 Gexrundet 1764

Oberweser

W
W

fahrpläne
in allen Kursbüchern

W Ja t

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

An den beiden letzten Gaſtſpielabenden
Donuerstag den 28 u Freitag den 29 April

unter perſönlicher Leitung des Komponiſten

Paul Lincike
die große Ausſtattungs Revue

Donnerwetter tadellos
Vorbemerkungen für numerierte Plätze zubeiden n ne im tze zu den

l7s23

Apoſſo Theater
Direktion Gustav Poller 7822Ab Sonnabend den 30 April u folgende Tage

Gastspiel des

s BerlinDirektion Kren u Schönfeld
in der Berliner Original Befetzung

Helene Ballot Emil Sondermann
Johanna Junker Sohatz
Lotte Reineceken Walter Formes Wanda Brusem

dorſf Robert Schneeweiss Hanne Liedtke
August Gruber Julius Voigt ete

Das Chorperſonal beſteht

aus 3 e und 19
7 3 M ntergarten

konzertiert wochentäglich abends von 7 12 Uhr das
philharm Künstler Bnsemdble

unter Leitung des Herrn Konzertmeiſters O Kalienberg
Dienstag uen ihr Kaffeekonzert

Stucdien Reiseklub Frankfurt Berlin h

Billige Orientreise
10 bis 31 Juli 7802auf grossem schösnem Ozean Dampfer von Venedig nach Cortu

Piräus Athen Konstantinopel Ssmyrna Jaffa Jerusalem Port
I Said Kairo Pyramiden von Gizeh Alexandrien Canea auf Creta

Messipa Monte Carlo

490 Mark
inkl voller Verpflegung mit Wein Bahn u Wagentahrten ete etc

Prospekt gratis u franko von V GUNTHERT Frankfurt a MBeidenstr 14 u Lehrer 2 h Firobstr 2
ackerei u Tn Drietohen Bäckerei u
Konditorei Wörmlitzerſtr 169 Konditorei

Empfehle meine als vorzüglich bekannten Kuchen und Kon
ditoreiwaren in reichhaltiger Auswahl Als langtährige Spezialität
einfachen Kranzkuchen ſehr vorteilhaftes und wohlſchmeckendes
Kaffeegebäck Jeden Sonntag Speckkuchen 7501

Kreitenmeyer s Zahnpraxis
Teipziger ſtraſze 8 vis vis der Ulrichskirche

Atelier für modernen Zahn Erſatz
mit und ohne Entfernung der Wurzeln

Schmerzloſes Zahnziehen
Uaentſtvolle Plombiernngen ete

5chonendſte Behandlung Mäßige Preiſe Bequeme Zahlungsbed
Telephon 5501

De Uleber mein ſchmerzloſes Verfahren liegen viele Anerkennungs
ſchreiben im Atelier aus

Dr Weiser Sanatorium
Erfolgreiche streng Neustadt a d Orla Thür Immer
individuelle Behandlg besuchttür Nerven Frauen Herz Magen Darm StoffwechselkrankheltenGeh und Bewoegungsstörungen Physik di Kurmethoden Zandoer

inst tut Vibrationsmassage Heueste Hel methode Elektr Licht
Zentralheizung Diätet Kiche Winterkuren Prospekte frei
Behandfung cehronisch Fälle nach bewährtermethoadee

Friedrichroda
Reinhardsbrunn Sommerresidenz 8 K Hoheit des Herzogs vonsachsen Koburg u Goha Klimatischer u Terraimkurort Nachkurort
Sportplatz 450 550 m Vorzügl hygien Binrichtgn grosses Kurleben
Konzerte Theater Reunions Sommerfrequ 1 14600 exkl Passanten
Prosp grat Die Städt Kurverwaltung Vors Geb Sanitätsr Dr Nothe

Sanatorium Walsburg
bei Ziegenrück in Thüringen

Herrlich 5 elegene bestens eingerichtete Kuranstalt für
Nervöse un Herzkranke und MagenDarmleidende Mässige Preise Beste Em fehlungenProspekte durch die Besitzer und leitenden Aerzte

Dr Müller u Dr Möcokel oder die Knrverwaltung

Erholungsbedürftige e jederzeit argenehr Aufenthalt un
ſehr gute Verpflegung ler Penſionspreis 50 Mk pro Tag
7861 W Bischoſr Penſtonehau ö

Täglich 3 mal zwischen Hann Münden u Hameln
dureh 5 erstkl Salondampfer Sie durehfahren die schönste
Gebirgsgegend Norddeutsehlands Für Touristen Ansohlusstouren

nach Cassel Bad Pyrmont Teutoburgerwald ete

Gute Restauration an Bord
Mastr Fahrplan und Auskunft gegen Elnsendung

Von ſ0 Pfennig Porto
Mbeweren Perronen Dampfschiftahrt Ges

F W Meyer in HamelnSalson 1910 J Mal bis 18 Sopf
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